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AAW | 


Ein anſtandiges Mädchen, welches mit dem Schueldern, Waſchel, Plätten 
und ſonſtigen Hausarbeiten Beſcheid weiß, ſucht ein Unterkommen als Hausmäd⸗ 
ottenſtraße No. 36. 


m (Beat Oktober bei einer 


„Ein örbentliches Mädchen von außerhalb ſucht ji de he» 
iche behülflich zu fein, e 


anſtändigen Herrſchaft als Hausmädchen, oder in der 


Unterkommen. Zu erfragen Spandauerſtraße No. 43. bei Worman. ſchen oder in einer nicht zu großen Wirthſchaft für Alles. Charl 
Ein anſtändiges Mädchen von außerhalb, das gut Hausmannskoſt kochen] bei der Frau Rentiere Steindorff. ) | SEH 
kann, wünſcht bei einer guten Herrſchaft für Alles em Unterfommen zum ten Ge Eine geübte Platterin wünſcht noch Stellen. Zu erfragen Taubenſtraße ee 
Oktober Zu erfragen Putkkammerſtraße Mo. 15. bei der Frau Majorín Jonas. No 4. im Laden. fis K 3 ee, e EN 
J nen 
4 9 i ; ， » y a i Ie y Ott d Hi d LIE 9 Ai 3 H 5 ` 
iff, wünſcht in einem herrschaftlichen Hauſe zu Michaelis placirt zu werden. Zu ausgezeichnet durch häusliche Tugenden, wünſcht Geſellſchafterin SN 


rfragen auf dem Karlsbade No. 12. 
„Eine in jeder Wirthſchaft erfahrene 
milie oder bei einem Herrn, bei guter B 
Markgrafenſtraße No. 77. | 


e : DE E HA 4g 3 E 
$ oder Wirthſchafterin einer alleinftehenden Dame od. bei einer ges E 
Jachteten Familie zu werden. — Hierauf Reflectirende werden P 
| eingeladen, fid) zu wenden an den Adminiſtrator Herrmann; 


Ra eine Stelle in einer di 
handlung. Zu erfragen beim Wi A 


Cha ordentliches Mädchen, welches die Küche und Hausarbeit verſteht, ſucht a Bes $ Berlin (Krauſenſtraße No. 74) an Wochentagen 
zum ten Oktober einen Dienſt. In erfragen Roßſtraße No. 25, 1 Treppe. ens uhr.... . A A ER u u ` 
H „Ein ordentliches junges Mädchen, welches erft von außerhalb gekommen, junges Mädchen wünſcht gern eme Aufwarteftelle oder ein Kind zu 


wünſcht als Kindermädchen oder in einer kleinen aubenſtraße No. 53., im Hofe 3 Treppen, bei Mad. Roſcher. 


men. Zu erfragen Friedrichsſtraße No. 221. bei B 


Wirthſchaft ein gutes Unterkom⸗ 
Baede um | 


BES 
warten. T 


Eein Mädchen von außerhalb wünſcht 
Kindern und zugleich auch Hausarbeit mit zu 


zum 2ten Oktober ein 


en Dienſt bei 


übernehmen. Das Nähere Kronen⸗ 


Ein ordentliches und reinliches Mä 
als Hausmädchen oder in einer kleinen W 


dchen ſucht einen Dienſt zum 2. Oktbr. 
irthſchaft für Alles. Näheres Mohren⸗ 


ſtraße No. 21., in der Conditorei. 


ſtraße No. 31. parterre rechts Eine perfecte Schneiderin kann noch einige Stelle annehmen; bitte zu eve Qh 
fragen Auguſtſtraße No. 38., auf dem Hof links 2 Treppen, bei Kirſchke. 

Ein ſolides Kindermädchen, welches von feiner Herrſchaft beſtens empfoh⸗ 
wel s len wird, ſucht einen Dienſt als ſolches oder in einer kleinen Wirthſchaft. Nähe⸗ 


% Ein junges. gebildetes Mädchen wünſcht als Demoiſelle in einer Conditorei 
oder in einem ſonſt reinlichen Ladengeſchäft ſogleich oder zu Michaelis placirt zu 


ſein. Bei der Wittwe Schwieger, i a: No. 27., vorn 3 Trepp 


% Ein ordentliches, noch im Dienſt ſtehendes Mädchen für Alles, welches res beim Kaufmann Borchardt, Stallſchreiberſtraße No. 66. 

Küche und Hausarbeit, verficht, ſucht zum 2ten Oktober eine anſtändige Herrſchaft. y en gebildetes junges Klee a außerhalb aus guter Familie, 
Puttkammerſtraße No. 5., 1 Treppe ode h. | HH mit den beiten Atteſten verſehen und mit fehr guten Schulkennt⸗ 
„Ein Get Mädchen, welches fic) feines eigenen Vortheils halber im Laden- || niſſen begabt, ſucht zu Michaeli e. ein Engagement, fei es als Laden: 
geſchäft auszubilden wünſcht, ſucht in einem anſtändigen Geſchäft, wo möglich in demoiſelle in einem reinlichen Ladengeſchäft oder auch als Geſell⸗ 


einer Conditorei bis zum 1ſten Oktober ein Unterkommen, und wird Anfangs auf 
Gehalt nicht fo viel geſehen. Adreſſen werden im Intelligenz Comtoir unter]? 

K. 96. angenommen. : dur? E 
aberes | 


ber einen Dienſt als 


ſchafterin bei einer ältlichen Dame, oder als Bonne bei kleinen 
Kindern, oder auch ſelbſt zur Beaufſichtigung eines größeren Haushaltes. 
— Jedes Nähere koſtenfrei durch N. Juhn, Prenzlauerſtraße No. 38. 
Ein anſtändiges Mädchen von außerhalb, welches ſchneideru kann, 
cht ſogleich oder zum tſten k. M. eine Stelle als Hausmädchen; auch würde 
í er Kinder übernehmen. Das Nähere int Pofamentierladen y 


* e . 0 2 


Zwei Mädchen für Alles ſuchen ein anderweitiges Unterkommen. N ; 
git erfragen Oberwallſtraße No. 6., 2 Treppen hoch rechts. 

Ein er von außerhalb ſucht zum ten Okto 

Kindermädchen. Grenadierſtraße No. 20., 2 Treppen links. 


wün 4 
es gern die Aufſicht ü 
Mohrenſtraße No. 56. 


Eine mit dem Aufpaäppeln junger Kinder, Pfloge in Krankheitsfällen der⸗ Ein erfahrenes Hausmädchen, das d. Nähen, Waſchen und 
ſelben durchaus umſichtige und praktiſch erfahrene Perſon, welche noch als Siero Platter ak ily j 10 ſogleich doe Dien ft. echt 1 dea 
frau im Dienſt ſteht, ſucht wieder bei einem jungen Kinde zum 2ten Oktober ein No. 14. bei Schröder, auf dem Hofe parterre. a 


Unterkommen. Adreſſen erbittet man im Intelligenz⸗Comtoir unter K. 98 Ein ordentliches Mädch , : 10 „ Gi 
— ide tn der | CN ire AECH ee | hen von außerhalb ſucht einen Dienſt bei Kindern 
mm Eine in den mittleren Jahren ſich befindende, durch lang- ma oder in einer kleinen Wirthſchaft für Alles zum ten Oktober. Zu erfragen Kom⸗ 
mandantenſtraße No. 68. bei Schultz. 


jährige Uebung praktiſch bewährte Wirthſchafterin, mit der fei⸗ m 
Eine Köchin, welche ihrer jetzigen Stelle 2½ Jahre, aber nur in der Küche 


ö ete A ae Zeen Acht E AC vk 
esta. (Fer Sir Tom ert beraubt, wünſcht ſich baldigſt wieder MI yorgefianden hat und mit guten Zeugniſſen verfehen it, wünſcht zum 2ten Okto⸗ 
Win gleicher Art beſchäftigt zu ſehen und erſucht hohe Herrſchaf⸗ (CH ee Art erweitig placirt , Näheres Matthätkirchſtraße 
=e ohh dead Abgabe ihrer Adreffe unter C. 97. oe Intelli⸗ 90 nee, „ a ele den er ur 
E EEE RENNER 4 Eein Mädchen in geſetzten Jahren, welches bisher als Köchin conditionirt 
(a ene ordentliches ee von außerhalb ſucht zu Michaelis einen Dienſt hat, wünſcht zum 2ten Oktober d. J. als Haushälterin bei einem einzelnen Herrn 
% ̃ ũͤ—l᷑n ] 0 
Paar einzelnen Leuten für Alles zum ten Oktober einen guten Dienſt. Zu erfra⸗ 7 BU Y) 
gen Alte Sakobsftvaße No. 73., 1 Treppe hoch. ö HS dc 
Sin Mädchen, welches in der Küche und Hausarbeit Beſcheid weiß und 
mit guten Atteſten verſehen iſt, wünſcht zum 2ten Oktober einen Dienſt. Zu erfra⸗ 


gen Louiſenſtraße No. 27., 1 Treppe. / D 8 
Ein Mädchen in gefesten Jahren, welches die Küche verſteht und lange 
Jahre bei einer Herrſchaft geweſen iſt, wünſcht zum Aten Oktober einen Dienſt. 
Zu erfragen Invalidenſtraße No. 47a. bei Blütche. d | Bi 
Ein junges Mädchen, von außerhalb angekommen, mit gutem Zeugniß, das 
ee ee EEN ders horn Ir 1 d n Dienſt 
als Haus⸗ oder Kindermädchen. Näheres Charlottenſtraße No. 42. eppen. ir ifándi : wünſcht wiede 
% gute Pauemunuetof, fc A und Catan Wirth chte eg ee ee e ee 
a eipzigerſtraße No. 21., 2 Tr. erfra idwehrſtraße No. 1., 1 | 
en mit guten Zeugniſſen, das mit der Küche und Wäſche Be⸗ Se URN 0 1 tog ht 


erfragen Schützenſtraße No. 32. parterre. | 
Gin ordentliches Mädchen, das gut Hausmannstoft kochen kann, wünſcht 
zum Aten k. Més. ein Unterkommen. Zu erfragen Franzöſiſcheſtr. 62. parterre. 
Ein ordentliches Mädchen von außerhalb, welches von ſeiner Herrſchaft 
gut empfohlen wird, ſucht unter beſcheidenen Anſprüchen zum 2ten Oktober einen 
anſtändigen und ſtillen Dienſt für Küche und Hausarbeit. Zu erfragen Lindenſtr. 
No. 51. im Garten. NT „ 
f Ein Mädchen von ordentlichen Eltern wünſcht ſich zum Iften Oktober e. 
als Hausmädchen zu vermiethen. : 
Näheres Friedrichstraße No. 121. bei Schmidt. 


| eine Stelle als 
übernimmt, ſucht zum 2ten Dftober einen Dienſt. 2 | 


Ein Mad Zu erfragen Linden⸗ 


ſcheid weiß, wünfcht zum dien Oftober einen Dient. Stalſcheiberſtraße No, 47, geg Ne. 4, J Teeppen linke. ct einen guten Dien. 8 55 
bei Barnau im Kaffeehauſe. ; „ brake ig in Mädchen für Alles, von außerhalb, welches in der Küche der Haus⸗ 
als Keren qué empfohlene Kindermädchen ſucht zum aten Oktober einen Dienst frau zur Seite ftehert kann, ſucht einen Dienſt zum Aften Oktober. Näheres Leib:⸗ -- 
RE gs in einer kleinen Wirthſchaft für Alles. Näheres Linienſtraße zigerſtraße No. 32., im Hofe 2 Treppen, bei Richter. one 

e, 159, beim Wirth. Lä GT A EU Sine perfecte Schneiderin wünſcht in r dem Da häftigung. 
„Eine geübte Friſeurin wünſcht noch einige Stellen. Näheres Königsſtraße eie e en e = 4 5 nl Marth ee Beſchäftigung 
No, 30, im Hof 1 Treppe. | 3 Ein ordentliches, anſtändiges Mädchen für Küche und Hausarbeit wünſcht 


Eine anſtändige Frau, die ſehr gut nähen und kochen kann, ſucht bis zum 
1ften Oktober eine Condition als Wirthſchafterin. Näheres Wallſtraße No. 87. 


wë Ae liches Mädchen für Alles wünſcht zum 1ſl einen D 
Ein ordentliches Madchen für Alles wünſcht zum 1ſten Oktober einen Dienſt. 
Näheres Küraſſierſtraße No. 14. bei Benecke. ， € A 5 
Mi an Aere) Ewe eg en but 
au hen, Et, und in der Wirehichaft gründlich grübt iſt, ſucht zum Zren Luet, ſo wie in allen feinen Handarbeiten geübt, wünſcht einem Hausſtand ſelbſt⸗ 
Oktober eine paſſende Stelle. Ju erfragen Roßſtraße No. 6. bei Böge. | dig vorzuſtehen oder auch einer Hausfrau zur Stütze und Gesellschaft He fein. 
30 ee See IO E ae 1ften Oktober für Alles. Nähere Auskunft GO aay Münzſtraße No. 15 parterre links. | 
KO eh ee ke SCH ENG Ralbe. ; Ba 1 , njtandiges Mädchen von außerha it gu 3 1 

8 n Dienſt als Hau smäd chen Ein anſtändig idch ßerhalb, mit guten Zeugniſſen verſehen 


zum 2ten Oktober ein anderweitiges anſtändiges Unterfommen. Das Nähere Ro⸗ 
ſenſtraße No. 11., 1 Treppe, bei Madame Schultze. ‘i 
Ein anſtändiges Mädchen von außerhalb, welches gut empfohlen werden 
kann, ſucht zum 2ten Oktober einen Dienſt für Alles oder als Hausmädchen. Zu 
erfragen Neue Friedrichsſtraße No. 43., 1 Treppe. 53 

SGine gebildete Perſon, ſehr muſikaliſch, gründlich in der Wirthſchaft erfah⸗ 


Ka 


in junges Mädchen von außerhalb fucht eine und welches von der Herrſchaft gut empfohlen wird, ſucht zum Zen Oktober als 
oder in einer kleinen Wirthſchaft für Alles. | N e ee x REN SC 

alate $ Fri en dna SE 3 pop Au CH E WW | einem recht anſtändigen Hauſe einen Dienſt. Burgſtraße No. 7., 
Ein anſtändiges Hausmädchen, das fein Fach gründlich verſteht, winihtig `" M éi N a 0 : 

zum 2ten Oktober einen Dienft, Näheres Sit No. Pi ¡cala 1) pa .. Eine tuͤchtige Perſon ohne Anhang, welche ſchon Jahre lang 

Ein anſtändiges ſolides Mädchen, welches in verſchiedenen Ladengeſchäften [Küche und Wirthſchaft allein vorgeſtanden hat und in Allem gründlich 

A e e e e placirt zu werden, oder us 4. 2 erfahren iſt, wünſcht ſogleich oder zum erſten Oktober als Köchin oder als 


e eee zu übernehmen. Das Nähere Sicher Wirthſchafterin placirt zu fet. 


` 


8 Ein Mädchen von außerhalb, von anſtändigem Herkommen, will ſich inf Das Nähere Krauſenſtraße No. 73. bei Herrn Rudolph. ) 
ae kleinen Wirthſchaft bei Juden für Alles oder bei Kindern vermiethen. uf Gtt anftándiges Mädchen von außerhalb wünfcht ſogleich oder zum 1 ſten 
erfragen Kloſterſtraße No. 40, 1 Treppe. | D E 00 | OFtober einen Dienft für Alles oder als Hausmädchen. Zu erfragen Lindenſtraße 
` — Eine perfecte Köchin, in der feinen Kochkunſt erfahren, wünfcht Kochſtellen No. 61., über dem zweiten Thorweg bei Helm. e | 
anzunehmen, und iſt zu erfr lhelmsſtraße No. 69. beim Portier. Eein junges gebildetes Mädchen wünſcht zum 2ten Oktober ein Engagement 


in einem reinlichen Ladengeſchäft. Das Nähere Zimmerſtraße No. 14., 1 Treppe. 
Ein Mädchen von 17 Jahren wünſcht in einer kleinen Wirthſchaft einen 

Näheres bei den Eltern, Große Hamburgerſtraße No. 24., 2 Treppen. 

Bae ees er noch i Ein junges gebildetes Mädchen von auswärts, welches, außer ace 
bei Kindern war und gut empfohlen wird, ſucht als Kinderfrau bei anſtändiger Fähigkeiten, auch im Kochen, Schneidern, ſo wie in andern weiblichen Handarbei⸗ 
Herrſchaft einen Dienſt. Zu erfragen beim Portier Kr onenſtraße No. 17. Item unterrichtet iſt, wünſcht zum erſten Oktober eine Stelle als Geſellſchafterin 

Ein reinliches, ordentliches Mädchen, welches kochen kann und mit der "ei Dame, würde auch gern den erſten Unterricht an kleine Kinder ertheilen, 
Wirthſchaft gut Befcheid weiß, ſucht zum 2ten Oktober ein Unterkommen. Zu er⸗ da daſſelbe {chow einer ſolchen Stelle vorgeſtanden. Geneigte Adreſſen bittet man 
fragen Kronenſtraße No. 4. bei Schultz im Laden. unter K. 97. au das Intelligenz⸗Comtoir gefälligſt gelangen zu laſſen. i 

Eine gebildete und ohne Anhang alleinftehent Ein reinliches, ordentliches Mädchen, welches gut kochen kann, in der 
t die Wirthſchaft eines achtbaren Herren zu f Wirthſchaft gut unterrichtet iſt und von feiner Herrſchaft auf das beſte empfohlen 
u Se fucht zum 2ten Oktober in einer kleinen Wirthſchaft einen Dienſt. Zu er⸗ 

fragen Unter den Linden No. 62. im Laden. \ 


Marftgangiger Getreidepzeis zu Sande, 5. 30, Hug. pis A. Sept 1892. 


agen Wi ot 
Eein Mädchen, wellhes ae der Küche und ſucht 
zum 2ten Oktober ein anderweitiges N 


nication No. 12. bei Schröder. 


Hausarbeit Beſcheid weiß, 
Näheres Anhaltifche Gomm. 


„Eine bejahrte, aber noch rüſtige und ordnungsliebende Perfor, die früher 


Unterkommen 


Dienſt. 


e Wittwe in geſetztem Alter, 
ühren. Näheres im Intelli⸗ 


„ mini 


Ein anſtändig mit gut en Atteſten verſehen, wünſch 
usmädchen oder bei einzelnen Keuter für 


wünſch 

genz⸗Comtoir. Mn 
anf es junges 1 4 18 

gut Aften Oktober einen Dienſt als Hausmä 


beit iche e Linienſtraße No. 123. , E de in Hofe e drei : = \ ei. Roggen. ` To, Serie, kl. Gerite. | Safer. 
Ein Mädchen, welches die Küche verficht, etwas Hausarbeit mit über⸗ Datum. an | D 8 
nimmt, gute Zeugniſſe beſitzt, ſucht in einem anfid ndigen Haufe einen Dienft. ` 9 E ‘ Bele hs] s Se, El ele 
Wa" CT Bahnhof beim Inſpector (Hr ab. | | LE? — e Eege 
in ordentliches Mädchen von angerholt!, welches mit Handarbeiten gut] Den su. | A - K ` ; 0 = el J Kä Dé Wé Be gg Ka ale 
Beſcheid weiß, ſucht einen nicht ſchweren Diente. Hits A et. Ee es Ek E Ee kl E we Dla, Gd 
Zu erfragen Friedrichsſtraße No. 82, parterre, 1 bat AN Ee 1 3.122 % 1-18] 111-113 al stad ala 
Ein ordentliches Mädchen von außerhalb ſucht einen guten Dienst für Alles. Don 322 7% 122 of %%% ie af 1] 3] 9 
Zu erfragen Neue Königsſtraße No. 45., 1 Trex pe. Iden 4211 aal 3921011161828 9 
„Ein anſtändiges Mädchen von außerhall), das die Küche verſteht, aud | Erbſen, d. 1. 2 Thlr. 2 {oe 6 pf. — Linfen, d. 1. 2 Thlr. 20 fgr.; d. 2. 2 Thlr. 20 gr.; 
Wäſche und Hausarbeit übernimmt, gute Atteſte aufzuweisen hat, fucht zum ten d. 8. 2 Thlr. 25 far; d. 4. 2 Thlr.. u 2 
Oktober ein Unterkommen. Näheres Charlottenſt rafe No. 85. 3 Treppen. MDarktgängiger Getreidepreis zu Waſſer iſt geweſen: 
Ein auſtaͤndiges und gut empfohlenes Mädchen von außerhalb wünſcht ein ir 


anſtändiges Unterkommen für Alles zum 2ten: Töktober⸗ 
No. 63., 2 Treppen. . 
Ein Mädchen von außerhalb, das Hausmann 
und Gren kann, ſucht zum 2ten Okt. einen Dienſt. 
Ein Mädchen von außerhalb, welches gut 


Zu erfragen Mittelstraße 


eid 

Arie drichsſtr. 27., unten 
t zum Aten Obktober bet einer anffän 
Alles. Zu erfragen Neue König 


ohne Anhang, das Küche Beſcheld weiß, 


_ Aten Oktober einen Dienſt als Hausmädchen oder fit 有 

ſchaft. Näheres Jägerſtraße No. 03 a., 3 Treppen, beim Dr. Lüdde. 
SEiin ordentl. Mädchen, das mit der Küche un d Hausarbeit Beſch 
ſucht z. Aten Okt. ein Unterkommen. Nah. Neue | | 
co Cin anftandiges Mädchen wünſcht z 

Herrſchaft einen kleinen Dienſt für 

bei dem Bäckermeiſter Reich. 

. dchen von außerh., 


igt der 


077 Ft: N Ma d g y Kartoffeln, d. 1, 
“< ſucht ſogleich einen Djenſt, Rah, Friedrichsgracht Ro. 37 1 Tr., qe Hinze. (e pf, auch 16 far, eng 1 fav: 8 pf auch I fare e | 


Dritte Beilage u W 208. des Berliner Jutelligenz⸗Blattes vom 5. Sebtember 1852. 


der Kaſerne Friedrichsſtraße No, 107., 1 Treppe hoch, Stube 134. 


„Ein junger Menſch, welcher längere Zeit bei einer Herrſchaft als Diener 
eonditionirt und gute Zeugniſſe aufzuweiſen hat, ſucht ein ſolches oder ähnliches 


sub M. 99. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 


4 Ein treuer Commis der Materials Handlung ſucht 
eine Condition und wird von ſeinem jetzigen Prinzipal aufs Beſte empfohlen. Nä⸗ 
Ares Kronenſtraße No. 34. beim Wirth. 1 id ; 
Ein vom Tten Küraſſter⸗Regiment entlaſſener junger Mann, welcher bet 
WORN ENG gs ee fſſeinem Ritkmeiſter als Kutſcher und Diener war, und von ihm das beſte Zeugniß 
Ein Mädchen für Alles wird zum Aten Oktober Lindenſtraße 106. verlangt. eines Wohlverhaltens hat, ſucht zum 15ten d. oder auch ſogleich einen Dienſt. 


No. 39., auf dem Hof 3 Treppen, bei M. Porſt. | Ider Gärtnerei gründlich Beſcheid weiß, ſucht zum tffen Oktober d. J. oder auch 
Junge Mädchen, die im Nähen feiner Wäſche geübt ſind, aber nur ſolche, ſpäter eine Stelle als Gärtner. Adreſſen erbittet man sub R. 96. im Intelligenz⸗ 
finden Beſchäftigung bei Hoffmann, Franzöſiſcheſtraße No. 13. auf dem Hofe. Comtoir. )VVU»O . VVV 
' Sofort wird verlangt: eine ehrliche und gewandte Aufwärterin . Eein routinirter Handlungs⸗Commis, gewandter Detailliſt, der längere Zeit 
As ; Cbhauſſeeſtraße No. 10., 2 Treppen hoch, bei Weder. 
wi ‘A Ein ſtarkes, arbeitſames Mädchen wird zum 2ten Oktober für Alles ver! 


Burgſtraße No. 29., 3 Treppen, bei Mad. Waga. : 


e 4 gi ey ae Näheres Dorotheenſtraße No. 13. parterre, 9 2 Kr 
A Geübte e ei Gipsſtr Be No. 19 b., 1 Treß 
, GEN e nene, EE 
y Eeine tüchtige Directrice für ein Putzgeſchäft findet ſofort eine Stelle in 
einer Provinzialſtadt in der Nähe Berlins bei einem jährlichen Salair von 100 Thlr. 
PER nebſt freier Station. Gefällige Adreſſen im Intelligenz⸗Comtoir unter L. 92. 
4 Geübte Mäntel⸗Arbeiterinnen verl. Wyſocki, Friedrichsgracht 60., 2 Tr. 
Ei Mädchen für Alles, welches beſonders mit Kindern gut] < 
déi umzugehen weiß, findet z. 1. Oktober ein Unterfommen Neue Jakobsſtr. 7., 
1 Treppe rechts (ren FEAT on Gp 
Geübte und V werden verlangt) 


| A’ Geübte Plattſtichſtickerinnen werden verlangt Spandauerbrücke 
. Se rad Ce iS ſchen⸗Nähen geübt find D Spots | e 
re Mädchen, die im Damentaſchen⸗Nähen geübt find, finden Befhaftigung] ` Ze andi 2 45 8 Sg Ä reit 
yo” Lë N MEERE : 0 Ein anftändiges Mädchen von außerhalb wünſcht ein Unterkommer y 
Y Vei Welle Mikenmadjerirten, RE De us a Sien) Se GE GE 4200 2 Treppen, ie 1 25 
Kee 1 45 fp ö , Ein anſtändiges Mädchen, welches die Küche gut verſteht, wünſcht zum 
| B. Berend, Papenſtraße No. 10. {ften Oktober einen Dienſt zu haben. ö hi 


Geübte Plattſtich⸗Stickerinnen finden Beſchäft. Auguſtſtr. 88., 2 Tr. links. 

A In's Bier⸗Coloſſeum, Spandauerſtr. 50., könn. noch einige Schänfmamf. eiutr. ` 

ir Ein Mädchen, das bei den Seinigen ſchlafen kann, wird ſogleich in einer 

kleinen Wirthſchaft verlangt. Lohn 20 Thlr. Näheres Unter den Linden No. 70. , 

3 Treppen bei Fleiſ cher VVV Pi 

Eein Mädchen, das wirklich gut zu kochen verſteht, wird verlangt. Näheres ue 
Kochſtraße No. 30., 2 Treppen. e 

Mädchen von ordentlichen Eltern, welche mit Nähen) — 

Beſcheid willen, finden Beihäftigmg = ` | 

Burgſtraße No. 9., 2 Treppen. | 

Eeine ordentliche Perſon, welche ede ſchlafen kann, wird verlangt zum 

Kinderwarten Jüdenſtraße No. 18. bei Meiners ip MB 

Cine Aufwartefran wird verlangt Mohrenſtraße No. 48, bei Woite. 
Mäntel⸗Arbeiterinnen finden Beſchäftigung Jägerſtraße No. 47. 

Eine ordnungsliebende Köchin, die ſchon in einer Weinhandlung oder einem 
feineren Kaffeehauſe conditionirt hat, wird zum Gren Oktober a. C. verlangt Nä⸗ 
heres Neue Friedrichsſtraße No. 96. im Laden, Nachmittags von 4— 6 Uhr. 

ſchlafen kann, wird Ein ordentliches Mädchen von außerhalb ſucht bei einer ar ey Herr⸗ 


| al geübte Näherinnen | 


Ein Mädchen für Alles, das bei feinen Angehörigen 


** 


verlangt Dresdenerſtraße No. 81. bei Grunefeldt, Ship ; 

Gine reinliche und ordentliche Köchin, die auch Hausarbeit mit übernehmen ` ` Cine Perjon, die in der Küche, fo wie in Haus⸗ und Handarbeit geübt, 

muß, wird zum 1ſten Oktober in Charlottenburg verlangt. Näheres Kurſtraße] wünſcht in einer kleinen Haushaltung als Wirthſchafterin placirt zu fein. Das 

No. 4. 2 Treppen. 5 „ ir 10) Mote ee ab e ee 1 ae e how die Thür. 5 Ss 

Dienft: und Befhattiquigs:-Gefude. |, Ein anandiges Ma hen von außerhalb fucht zum 2ten Oktober einen 

Ein herrſchaftlicher Kutſcher, der u erden eden 9 gut Beſcheid | Dienft für Alles. Zu erfragen Lindenſtraße Ne, 123. beim Wirth. , „ 

weiß, gute Zeugniſſe beſitzt, ſucht zum Löten September c. ein anderweitiges Un Eine Näherin wünſcht noch einige Stellen außer dem Haufe. Ein Rähe⸗ 
terkommen. Zu erfragen Jeruſalemerſtraße No. 1., bei Hoffmann. ` res Sparwaldsbrücke No. 13. 1 Treppe, bei Bormann. 


Ein junger Handlüngs⸗Commis, der jetzt noch in Condition ſteht Ac Ein anftändiges junges Mädchen von außerhalb, welches in allen 1 
2 kkom⸗ 


nügende Atteſte aufzuweiſen hat, ſucht um 1ften Oktober d. J. ein anderes Er 
gagement. Adreſſen beliebe man unter X. 96. im Sutelligenz-Comtoir abzugeben. 


Ein Commis von außerhalb, welcher ſeit einem Jahre in einem biefigen | = „„ Ct ten Atteſten ſucht hier 

177 Colonial⸗Waaren⸗Geſchäft gearbeitet, ſucht zum 1ſten Oktober ein an⸗ en; : bei H. Dankworth, 
deres Engagement Moen ayes E EH | A ër a A A d GE? SCH 
ö Gefällige Adreſſen werden unter W. 96. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. | Sin junges ordentliches Mädchen wünſcht in einer Ware: Wirthſchaft einen 


Ein gewandter, gebildeter Mann, welcher E EE, fo bald 
als Neie, ein ſeinen Kenntniſſen eutſprechendes Engagement: Adreſſen sub P. 98. 
nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. 5 E 


¿gl 

Ein junger Mann, welcher mit ſehr guten Zeugniſſen verſehen, und ſeit 6 

Jahren ein großes Gefchäft und Deſtillation mit Sorgfalt geführt hat, wünſcht 

zum 1. Oktober, wo möglich in einer Deſtillation als Deſtillateur placirt zu ſein. 
Adreſſen erbittet man unter P. 99. im Intelligenz⸗Comtoir. I 
Eein junger Mann, der am 15ten September feiner Militair 
pflicht hierſelbſt genügt hat, früher 5 Jahre im Verwaltungsfache beſchäftigt 
war, eine gute Hand ſchreibt und die empfehlendſten Zeugniſſe beibringen kann, 
ſucht unter mäßigen Anſprüchen Beſchäftigung als Schreiber bet einer Verwal⸗ 
tungs⸗Behörde, einem Gerichte oder Advokaten, oder auf einem Fabrik⸗Comtoir. me 
Gefällige Offerten unter Litt. O. 99. nimmt das Intell.⸗Comt. entgegen. ö 


die erſte Kl. 


In einem Oamenmantel- oder andern anjtändigen Sef Haft wunſcht die 


Ein militairfreier Oekonom von außerhalb, mit den beften Zeugniſſen, ſucht Tochter eines ehemaligen Beamten den Verkauf zu erlernen. Näheres Komman⸗ 


als ſolcher oder als Brennerei⸗Verwalter, Rechnungsführer, Ae N ꝛc., un⸗ dankenſtraße No. 26., 2 Treppen links. 
ter beſcheidenen Anſprüchen, ein baldiges Unterkommen. Adreſſen nimmt Herr] 
Sagerdt, Blumenſtraße No. 33, an. e W 


Ein noch im Dienſt ſtehender, unverheiratheter Diener, der die beſten Atteft 


ſeiner Brauchbarkeit hat, ſucht $ in löten September oder 1ften Oktober ein Un⸗ Ha N | | 

| terkommen. Zu erfragen Friedrichstraße No. 10., vorn links 1 Treppe. | Ein Mädchen für Alles, das Küche und Hauswirthfdyaft verſteht, ſucht 
CH | Ein herrſchaftlicher Diener ſucht einen Dienſt zum iſten Oktober c. Ni einen Dienft. In erfragen Holzmarktſtraße No. 5. | | 

| heres Lenneſteaßs Nu; are, in Tin ordentliches Mädchen, das ſchneidern kaun, wünſcht fic) als Hausmäd⸗ 

Ein junger Mann ſucht für einige Stunden des Nachmittags Beſchäftigung : 

in Buchführung und Correſpondenz. Adreſſen nimmt das Intelligenz⸗Comk. 


unter . 980. an; F | e jl mit übernimmt, und ein Hausmädchen ſuchen einen anſtändigen Dienſt. Zu er⸗ 
Ñ Ein junger Menſch, der im Bier Lokal gut bewandert ijt, ſucht ein ander⸗ fragen Stralauerſtraße No. 12., 2 Treppen bei Herrn Dr. Beal dd E 
weitiges Unterkommen. Näheres Alexanderſtraße No. 44. im Café de Rome. Eine tüchtige Schneiderin empftehlt ſich den geehrten Herrſchaften unter 


Ein Kunſtgärtner, in jeder Branche der Gärtnerei erfahren, mit den vor ſoliden ST Krauſenſtraße No. 66., 1 Tr., bei Le 
züglichſten Atteſten, wünſcht anderweitig placirt zu werden 
ës Kieran Se: werden gebeten, ihre Adreſſe im Sntelligenz- Com-| Zu erfragen Kloſterſtraße No. 94. im Botticherladen. 
toir unter M. 96. abzugeben: m 1 0. LIE Le a CS Bre / | 
Ein junger Menſch, welcher mehrere Jahre bei einer adligen Herrſchaft mit guten Zeugniſſen verſehen it, ſucht eine anſtändige Herrſchaft. Näheres Neue 

conditionirte und die beſten Zeugniſſe aufweiſen kann, ſucht als Kutſcher oder Be⸗ Promenade No. 8 RE 

dienter zum 1ſten Oktober placirt zu werden. Näheres beim Kaufmann Herrn 
Lehmann, Linienſtraße No. 60./61., parterre, vis-a-vis der Laufgaſſe. 

| Ein Mann in den 40er Jahren war genöthigt, fein ſeit zwölf Jahren bettie} > $ 

| benes Fabrikgeſchäft aufzugeben, und wünſcht in irgend eine feinen. Kenntniſſen ber. Näheres zu erfragen Behrenſtraße No. 44., auf dem Hofe links, 2 Tr. hod). 

angemeſſene Stellung zu treten. Die vielſeitigen Erfahrungen würden ihn in Ein anſtändiges Hausmädchen, welches auch ſchneidert, ſucht zum 2ten 

neuen Wirkungskreiſe bald einheimiſch finden laſſen. Geehrte Reflectanten wollen 

gütigſt Adreſſen sub A. 99. im Intelligenz⸗Comtoir niederlegen. a > EN 

| Wahrend der Abendſtunden ijt ein beſtens empfohlener und in einem hie, 

| ſigen Banquier⸗Geſchäft mit Führung ſämmtlicher Handlungsbücher u. des Brie 
wechſels betrauter junger Mann, Arbeiten ähnlicher Art bei einem Fabrikanten 
oder ſonſtigen Gewerbtreibenden unter De Bedingungen zu übernehmen bereit. 


Adreſſen im Intelligenz⸗Comtoir sub L. 100. 


Eein Handlungs⸗Commis, der im Comtoire, jo. wie im Detail⸗Geſchäft ge⸗ 

arbeitet hat und brauchbar iff, wünſcht bald oder zu Michaelis ein beſcheidenes zu ſein. Näheres ſagt 
Engagement, und werden die hierauf Reflectirenden um Angabe ihrer Adreſſe sub W , 
R. 100. durch das Intelligenzj⸗Comtoir ergebenſt erſucht. : dk 


at dh tenden Artillerie geſtanden, ſucht ſogleich bei einer Herrſchaft als Portier, Kutſcher zum 1ſten Oktober placirt zu ſein. Auch würde dieſelbe, falls ſie mit dem Geſchäft 
oder Reitknecht ein Unterkommen. Adreſſen bittet man im Intelligenz Comtoir noch nicht vertraut wäre, gern ein Vierteljahr ohne Gehalt fungirem Näheres 
unter I, 100 abzugeben, WA Friedrichsgracht No. Hu 2 Treppen, BGR. | = 


nl ` Eein zuverlaſſiger, gewandter junger Mann, der ein fehr gutes Zum 
Atteſt hat, ſucht zum löten Oktober eine Stelle als Comtoir⸗Diener. Näheres in 


e Die hierauf reflectirenden Herrſchaften werden erſucht, ihre Adreſſen 


Eein Herr oder eine Dame, welche eine anſtändige Mete gegen freie 


„Eine geſetzte Kinderfrau, welche die Pflege kleiner Kinder gut verſteht und 


A) EE | Wat: LL Eine Demoiſelle von außerhalb, welche bereits 10 Jahre ein Ladengeschäft 
Ein unverheiratheter junger Mann, welcher als Unterofſtzier bei der rei⸗ ſelbſtſtändig geführt, im Schreiben und Rechnen genügende Kenntniſſe befist, wünſcht 


A 


e dë — 
FR * 


Ein änſtändiges Mädchen, welches mit dem Schneidern, Waſchen, Plätten 
und ſonſtigen Hausarbeiten Beſcheid weiß, ſucht ein Unterkommen als Hausmäd⸗ 
chen oder in einer nicht zu großen Wirthſchaft für Alles. Charlottenſtraße No. 36. 
bei der Frau Rentiere Steindorff. E | 

Eine geübte Plätterin wünſcht noch Stellen. Zu erfragen Taubenſtraße 
No. 4. im Laden & N a MON REY ec 


einer 
n, ein 


kochen 
A2ten 
nas. 
andert 

Zu 


SEeeine gebildete und kraftvolle junge Dame aus Pommern, 
ausgezeichnet durch häusliche Tugenden, wünſcht Geſellſchafterin * 
r Kale Oder Wirthſchafterin einer alleinſtehenden Dame od. bei einer ge- E 
Wirth | thteten Familie zu werden. — Hierauf Reflectirende werden F 
[eingeladen, ſich zu wenden an den Adminiſtrator Herrmann 
ſucht Jüngling, in Berlin (Krauſenſtraße No. 74.) an Wochentagen 
N Ein junges Mädchen wünſcht gern eine Aufwarkeſtelle oder ein Ki 


nft bei 
ronen⸗ 


ditorei 
eirt zu 
eet 
velchesf res beim Kaufmann Borchardt, Stallſchreiberſtraße No. 66. IR 
rſchaft. Net Ein gebildetes junges Mädchen von außerhalb, aus guter u. 
ennt- 


Laden⸗ 

lich in; 
gs auf 
unter 


üheres | Ein anſtändiges Mädchen von außerhalb, . 


ft alsſes gern die Aufficht über Kinder übernehmen. Das Nähere im Poſamentierladen 


en der⸗ 
Kinder⸗ 
ber ein No. 14. bei Schröder, auf dem Hofe parterre. 


einen 
erfra⸗ eefragen, Schützenſtraße No. 32. parterre. ` 


ee zum 2ten k. Mts. ein Unterfommen. Zu erfragen Franzöſiſcheſtr. 62. parterre. 


lange] anſtändigen und ſtillen Dienſt für Küche und Hausarbeit: Zu erfragen Lindenſtr. 
Dienſt.] No. 51. im Garten. qe ee , 
3 Ein Mädchen von ordentlichen Eltern wünſcht fic zum iſten Oktober e. 
iB, das als Hausmädchen zu vermiethen. | 
Dienſt 4 
pen. 
SC Wirthſchafterin bei einem Herrn oder einer Dame. 
e He Zu erfragen Landwehrſtraße No. 1., 1 Treppe. 
Er, ; Eine perfecte Köchin wünſcht einen guten Dienſt. Zu erfragen Linden⸗ 
sO. SE ſtraße No. 14, 2 Treppen ins. De 


e 
OT bate Bs 


a; $ ; 2 ES 
| Dritte Beilage zu Ne 208. des Berliner Intell 
Tüchtige Bournous⸗ und Mäntel⸗Arbeiterinnen, aber nur ſolche, finden 
dauernde Beſchäftigung Mauerſtraße No. 81, vorn 2 Treppen links. 
Geübte Weißnäherinn in Chem. u. Aerm. find dauernde Beſchäft. Alexand. ſtr. 25.1 Tr. 
Damen, welche fauber in Plüſch, Petitpoints und Perlen arbeiten, finden 
dauernde Beſchäftigung in 


Waldecks Tapiſſerie⸗Manufactur, Oberwallſtraße 9. 


SS 
Atteſt h 
der wg 


conditio 
Unterko 


e Ein ordentliches Mädchen wird zum 2ten Oktober Molkenmarkt No. 8. im 1 
% aden verlangt. EC E 4 Zoé? ah: 
Ze - Ein Mädchen mit guten Zeugniſſen findet einen guten Dienſt für Alles zum] eine Co 
„ 2ten Oktober Bahnhofsſtraße No. 3., 2 Treppen links, vor dem Anhalt. Thore. [heres $ 
en Geübte Plattſtickerinnen, die im Haufe arbeiten, werden verlangt Alfe J 3 
kobsſtraße No. 416.3 Treppe⸗⸗-⸗ên ſeinem 
1 Ein Mädchen für Alles wird zum 2ten Oktober Lindenſtraße 106, verlangt. ſeines? 
3 Ein geſetztes Mädchen, welches kochen kann und Hausarbeit übernimmt, Zu erft 
h wird zum 2ten Oktober verlangt Mittelſtraße No. 42. | ( 


j Ein ordentliches Mädchen von außerhalb für Alles wird zum 2ten Dftbr. iſt (17 
„verlangt Neue Königsſtraße No. 60., 2 Treppen links. E eee 
A Geübte Oberhemden⸗Näherinnen finden dauernde Beſchäftigung Lindenſtraße ( 
P „No. 39 auf dem Hof 3 Treppen, bei M. Porſt. EEE 1 
Se Junge Mädchen, Die im Nähen feiner Wäſche geübt ſind, aber nur ſolche, 
finden Beſchäftigung bei Hoffmann, Franzöſiſcheſtraße No. 13., auf dem Hofe. 
Sofort wird verlangt: eine ehrliche und gewandte Aufivarterín — n 
ö Cbhauſſeeſtraße No. 10., 2 Treppen hoch, bei Wecker. 
Ein ſtarkes, arbeitfames Mädchen wird zum 2ten Oktober für Alles verl. 
Burgſtraße No. 29., 3 Treppen, bei Mad. Waga. ohn % SA 
` Auf. dem Lande, nahe Berlin, wird zum iften Oktober eme Wirthſchafterinf gageme 
verlangt. Näheres Dorotheenſtraße No. 13. parterre, LG Ain 
Geübte Plattſtickerinnen en verlangt Gipsſtraße No. 19 b., 1 Treppe. en 
Ee hes SA EN E E: 7 a: 
AD Eine tüchtige Directrice für ein Putzgeſchäft findet fofort eine Stelle in führung 
Br ` N Provinzialſtadt in der Nähe Berlins bei einem jährlichen Salair von 100 Thlr.] Adreſſe 
, 120) 
EN 5 


freier Station. Gefällige Adreſſen im Intelligenz⸗Comtoir unter I. 92 ‘ 

3 Geübte Mäntel⸗Arbeiterinnen verl. Wyſocki, Friedrichsgracht 60., 2 Tr. 
Ein Mädchen für Alles, welches beſonders mit Kindern gut 
JR umzugehen weiß, findet z. 1. Oktober ein Unterkommen Neue Jakobsſtr. Ter Ijetzt bei 
ge 2 Treppe rechts. ELSE 1 de pas) | Somtoi 
wu Geübte und ungeübte Silberpolirerinnen werden verlangt|Kurftvo 
| = „„ DOranienſtraße No. 116. 
GSeübte Plattſtichſtickerinnen werden verlangt Spandauerbrückeſ halb zu 
No. 10. bet OO | 5 L. Kerkow. Da 
Je 4 Mädchen, die im Damentafchen - Nähen geübt find, finden Befchäftigung] 5 
7 beim Handſchuhmacher Hauer, Neue Friedrichsſtraße No. 103. kleinen 


(Gen 4 
Zu e 
nen W 


Geübte Mützenmacherinnen,] werden verlangt bei 1 

N geübte Näherinnen Ae east B. Berend, Papenſtraße No. 10. 

‘A Geübte Plattſtich⸗Stickerinnen finden Beſchäft. Auguſtſtr. 88., 2 Tr. links. 
4 In's Bier⸗Coloſſeum, Spandauerſtr. 50., könn. noch einige Schänkmamſ. eintr. 
Ein Mädchen, das bei den Seinigen ſchlafen kann, wird ſogleich in einer 
kleinen Wirthſchaft verlangt. Lohn 20 Thlr. Näheres Unter den Linden No. 70., 
3 Treppen, bei Fleiſcher. En eo En A El 
Ein Mädchen, das wirklich gut zu kochen verſteht, wird verlangt. Näheres übernit 
Kochſtraße No. 30., 2 Treppen. 5 | b e 
Mädchen von ordentlichen Eltern, welche mit Nähen 
Beſcheid wiſſen, finden Beſchäftigung e et 4 

Brurgſtraße No. 9., 2 Treppen. 
o Eine ordentliche Perſon, welche zu Haufe ſchlafen kann, wird verlangt zum 
Kinderwarten Jüdenſtraße No. 18. bei Meiners. co E 
Eine Aufwartefrau wird verla 


fetite 
Han 
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| tefrau wird verlangt Mohrenſtraße No. 48. bei Woite. 
Mäntel-⸗Arbeiterinnen finden Beſchäftigung Jägerſtraße No. 47. 
Eine ordnungsliebende Köchin, die ſchon in einer Weinhandlung oder einem 
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